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Sertis ÏDappenttertdn in %M<fy
21n (Sggenfchronlers 2îîllchbucktannli,
®a hingen für die Särenmannll,
Sie jungen, lehthin feine 'Kübll.

©eburtstag roar der 23ärenbübli.

Ser erfle, den beim 2Tamensoetter,

Sem ürs, dem Kluhenhlndbettrelter,
Sie froh erlebten auf dem Such,
2Bo fich der Tierfreund gönnt 'nen Schluck
Clnd auch den ©ggenfchronler-Xieren,
Ob fle geflügelt, gehn auf Sieren,
©em etroas bringt 3um Schnabulieren, e

Kurs und gut

2(on3crtbefuchcr: 3ch glaube, die

Sängerin ijî roirklich noch eine
Anfängerin 1

Kritiker: ßm, ich halte fie eher für
eine 21ufhörerin 21. e*.

Qa&kt Zuftänoe
Sie foîlaldemokratifche Slehrhelt im Sasler

©rofjen Kat hat alle Sufchüffe für Keltkurfe,
Sechten. Kadetten, Gchiefjoereine und militärifchen
Sorunterricht oerroelgert. 2Bahrfcheinilch roill der

Sarteioorftand diefe Sachen felbfl in die ßand
nehmen. 0n der Sartei dürfen Srlnjipien
geritten roerden, darf man für Kloskau fechten,
roerden Kadetten als [Jungburfchen herangebildet,

läfjt man die Ordnung des Staates fchießen

und erteilt Sorunterricht, roie das

Klilitär ju unterminieren fei. Klfol Sann Ifl

ja das andere nicht mehr nötig, alfo roeg damit.
Och habe es aber immer gefagt: 23er nicht reiten

kann, der fällt oom Sferde, roer nicht fechten

kann, Ifl kein richtiger ßandroerksburfch, roer

nicht fchießen kann, der trifft auch nichts. Sas
Klchttreffen trifft Immer 3U.

Sraugott Clnoerftand
OIIOHO

Die $netûtnorpl)ofe des %ütä)tt
Pfauentheaters

Srüher roar es ach herrjeh!

in gan3 nettes Sarlé tel
Sann der ©igner kam, der kühne,

Schuf die 6chroei3er Solksftück-Sflhne.
Kch, das roar nicht roohl getan 1

Said d'rauf rückt' der 2Bln3er an;
S'rauf dem Stall geroord'nen Tempel
©ab der Keucker feinen Stempel.
Kus dem Sfauen" fieh' 'mal ani
2Surde mit der Seit ein Schroan.
SSas nun kommt? Ser 28en]el nal
Ser 2Sen3el kommt der 223en3el kommt,
Ser 2Sen3el Ift fchon dal c

Kam in Jnôten
Glémenceau hat 3roei Siger getötet.

2Selch' graufamer ^Brudermord 1
sCbo

Egyptiscbe Zigaretten
PHILIPPOSSIAN&Ca

Bern Cairo
Unsere Schachteln tragen keinen anderen Namen

als lediglich die Wörter PHILIPPOSSIAN & Co.
Achten Sie auf un[. Schutzmarke (ein gold. Käfer)

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich.

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

Oi*and Olnoma
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 21/*-lOViUhr
Uebrige Wochentage abends von 7 11 Uhr

4 Akte! NEU! Erstaufführung NEU! 4 Akte!

Detektiv- und Abenteuer-Roman

Meister-Detektiv Stuart Webbs
in seinem neuesten Abenteuer

Die graue Elster
Stuart Webbs Herr Ernst Reicher

6 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 6 Akte!

Der Traum eines Lebens
Ein Mysterium in 6 Akten, verfasst und insze¬

niert von GERNOT BOCK-STIEBER

Hauptdarsteller: Alexander v. flntalffy.
Künstlerkapelle: A. FORTUNATO

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Tägl. abends 7SU Uhr : Dollarprinzessin", Operette
in 3 Akten von Leo Fall.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31/., Uhr und
abends 73 Uhr.

M ASCOTT E-Gorso
Vom 1. bis 15. Februar 1921, täglich abends 8 Uhr

,Nlax der Keusche", satyrische Fastnachtsburleske von
Harry Lutz, sowie das übrige Programm.

Bonbonnière Zürich.
ISchneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. Februar 1921, täglich abends 8 Uhr:
,Der unsichtbare Mensch", Sketch von FöTdös, und

das übrige vornehme Programm.

Theater Maximum,
Direktion: L. Vanoni.

Vom 1. bis 15. Februar 1921, täglich abends 8 Uhr
,,LoIotte", Operette in 2 Akten von B. Granichstaedten,

und das übrige sensationelle Programm.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Zahnpraxis
A. Hergert

pat. Zahnt.
ZUrich Bahnhofstrasse 48

Spezialität für schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten

Drei besteingerichtete Operationszimmer

Rot« LanMne <«*
Spezialität.: Fendant, Dôle, Fläseher, Nostrano.
Spanische u. italien. Tisch- nnd Conpierweine

empfiehlt real nnd preiswürdig 2050

Verband oslsebweiz. landw. Genossenschaften, Winterttanr

Fischer's Hochglanzcreme

Jdeol"
ist unstreitig die beste
Schuhputzmarke der Jetztzeit. .Ideal"
gibt verblüffend schnell und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab
und macht die Schuhe
geschmeidig u. wasserdicht.
Verlangen Sie ausdrücklich Ideal"
In jeder Spezerei- und Schuh -

handlung. Allein. Fabrikant:
G. H. Fischer, schweize-r.
Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Fehraitorf. Gegr. 1860.

Sanitäts-Geschäft
Ed« BaumgartnerSirnach.
Damen binden,
Frauendouchen, Irrigatore,
Unterlagen, Leibbinden,
sowie alle hyg. Gummi- u.
Sanitätsartikel in nur
frischer und prima Qualität.

Reichillustrierter,

_ lehrreicher Kataloggegen

¦ Einsendung einer 30 Cts.-
Marke für Porto gratis.

Handorgeln,
Nlandolinen, Lauten,
Guitarren,Zithern,
Violinen u. Etuis, sowie alle

Musik- Instrumente
kaufen Sie am besten und
billigsten bei

Musik'Helblintj
Werdstrasse Nr. 4

bei der Sihlbriicke, Zürich 4.

Helbling's Handhar-
monika - Schule, 4.
verbesserte Auflage zum
Selbsterlernen à Fr. 2.50 ist Oberall
eingeführt als anerkannt
bestes System. 2012

Köstlich natürlich
wie friscH gepflückte Blüten
Das ORIGINAL aller Blütentropfen ohne Alkohol
Höchste Ausgiebigkeit, denn einTropfen ist sehen zuviel

ALS GESCHENK STETS WILLKOMMEN?
Zu haben in Maiglöckchen, Veilchen, Rose, Flieder,

Heliotrop u. a. Neu: Goldlilic

Dralle's
Illusion
im Leuchtturm

überall käuflich
Generalvertreter für die Schweiz:

AD. RÄCH, Kannenfeldstr. 16, BASEIi

öerns Wappentierlein in Zürich
An Eggensckwglers Aliickbucktannll,
Da KIngen sllr öle Bärenmann».
Die jungen. Iehtkin seine Aadli.
Geburtstag war öer BSrenbüdll.
Der erste, öen beim Namensvetter,
Dem «Urs. öem Alutzenkinöbettretter.
Sie frok erlebten aus öem Luck.
Wo sick öer Tierfreund gönnt nen Sckluck

llnö auck öen Eggensckwgler-TIeren,
Ob sie geflügelt, gebn aus Vieren,
Gern etwas dringt zum Scknabulieren. e

Rurz unö gut
Ronzertoesucner: Icn giaude. clie

Sängerin ist roirkiicn nocn eine
Anfängerin I

Kritiker: kZm. icn Nolle sie eiier für
eine Ausnörerin 21. S-n.

öasler Zustände
Die sozlalöemokratiscke Alekrkelt Im Basier

Großen Aal kat alle Juscküsse für Aeltkurse.

Seckten. Aaöetten. Sckießverelne unö mllltâriscken
Aorunlsrrlckt verweigert. WakrsckelnIIck will öer

Partelvorstanö öiese Sacken selbst in öle tZanö

nekmen. In öer Partei öllrsen Prinzipien ge-
ritten weröen. öars man für Aloskau seckten.
weröen Aaöetten als Iungburscken kerange-
bilöet, läßt man öle Orönung öes Staates sck le-
hen unö erteilt Aorunterrickt. wie öas

AlllltSr zu unterminieren sei. Also! Dann ifl
ja öas anöere nickt mekr nötig, also weg öamit.

Ick kabe es aber Immer gesagt: Wer nickt reiten

kann, öer fällt vom Pseröe. wer nickt seckten

kann, Ist ksin ricktiger lrZanöwerksdursck, wer
nickt sckießen kann, öer trifft auck nickts. Das
AIcktiressen trifft immer zu.

Traugott llnverstanö
c^iiczucD

Die Metamorphose öes Zürcher
Pfauentheaters

Srüker war es ack kerrjek!
Eln ganz nettes DarleteU
Dann öer Eigner kam, öer kükne,

Sckuf öle Sckweizer Aolksstück-Bükne.
Ack, öas war nlckt wokl getan I

Balö ö'rauf rückt' öer Winzer an:
D raus öem Stall geworö'nen Tempel
Gad öer Ae ucker seinen Stempel.
Aus öem .Pfauen" stek' mal anl
Wuröe mit öer 5ZeIt ein Sckwan.
Was nun kommt? Der Wenzel nal
Der Wenzel kommt öer Wenzel kommt,
Der Wenzel Ist sckon öal -

Rain in Znöien
Clêmenceau nat zwei Tiger getötet.

Weicn' grausamer Bruoermorci I s«v°

:

kenn (.sino
tàsrs Zcbscbtein lrsgsn keinen sncieren Ironien

à ieciiglicb ciie Marler piîlpp()55>^!>! ^ ^c>-

Ickten 5ie sus uns. 5cbàrnsrke sein golci. Käser)

:

»loisi-ierlon boii Z^i-ion.
Xngsnsbmsr Spa-ilsrgang »us ösr Staöt.

l-IS.IIob smpkisklt »Iok ^Ot.SI' k-l-il-V.

?«I«pd<,a Silltilloniirstr. k> 5«lo. SS48

Mttvocb, Zgmst-ix, Sonntsc- von 2'/- I0V,t-lbr
Uebrixe ^Vockeàize ^denös von 7 II Ukr

4àte! IZrstsuttükrunA ALU! 4^.kte!

Detektiv- unö ^denteuer-komsn
IVIoistolr-viîtoktiii» Stusrt Woods

in seinem neuesten Abenteuer

DiexraueLlster
Stuart àbbs Nerr Lrnst keicker

6 /Vkte lZrstguikUkrunZ lîll! 6 ^kte!

ver Iraum eines Gebens
Lin lVIvsterium in 6 àtsn, verkssst unö ins^e-

niert von (ZLkîiXoi SOLK-SIILIZLI?

ttsuptöz ste 1er MlexsNit.or V. lHntsIff>f.
Künstlerkapelle: ^. i?0lî^U»I^V

lî»ats->îel-0>>o»'0iion-illn»smlilo. virektion ^ Kren
Isxi. sdencls 7^'. Uni: 0oII-,?nninZ!vs»In", Operette
in Z àten von I-eo ?sll.

Sonnt»x5> -»ei Vorstellungen, nsclimittsc?« 3>/» llkr uncl
sdenci« 7- Uiir.

Vom I. dis IS. ledrusr IS2I, liixiicd sdenci- 8 lldr
,klta» tiei» ItoiZaaibo", sstvriscde ?gstnscktsdurles>ce von

vonvonnioro 2ür>vk.
iZctlnelâer-vunclier.l

Vom i. dis l5. sedruar 1921, têxlick sdencls 8 lldri
,0oi» Iinsiatitdano llltlonsvn", Sketcd von r^ülcios, unci

Ikssîvr Maximum,
virelction: I., Vanoni.

Vom 1. dis 15. ledrusr 1921, tsZIicd sdencls 8 vdr
,,il.c»Ir>ttv"> Operette in 2 àkten von L. (Zräniedstseciten,

uuci ciss iidrixe sensstioneiie Programm.

pat. ?âbnt.
IllriviZ, vsknliofstrssss -»S

Zpe^iâlltât kür scbmsr^ioses ?skn?ieken
^abnersst? obns plätten

Drei besteinZericktets Operstions^immer

»°t- l-ililllvelne «à
Spe-iaUtÄt. : ?enàaat, vole, ?1ii»«I»vr, r^ostra»«.
Lpanisokv u. italien. I'isolit- unà L«upie»v«àv

errixkieklt re»I nnà prsisvnrài>x 2VZ0

kSi'Iisiill llîlîlîdmi?. lillià. KsliliîeSiiîiîdîjstei!. VilileiliM

fi8Lll«Zf'8 li0l!llZIaN!cs>ZIIl.

M'
-ibt vcrblükkenci scdnell unâ
dsitdsren Oisn^, kiirdt nicdt sd
uncl mscdt ciie Scdune xe-

dsncllunx. âiiein. I^sbriligritâ
k. N. pisvnvr, scdvei?er.

8gilitäl8 lZeseliiZfl
Uri. vsllnigsi'I-ivi»
^

S îî» n avili.

iedrreicdcr Kstlilac'xegen

«snäorgoln,
I»l>nrloilî-ivi>, ll.»llivn,
Iî-i«»> il. iHîui», »o«ie s »e

I»ua »< » I n si i-u inv i»î«
icsuien Sie sm do»t«I> nncl

billigsten dei

Nu8ll^gkldl!iw
tiVoi--I»ii''is»s »i». 4

dei cier Sikibriicke. Türicd 4.

»olidlinns lrîlan-Uir,,.»
-nonitils » SoniiI«, 4 r
desserte âuilsxe -um Seidst-
erlernen à ?r. 2.50 ist iidersli
einxeiiNirt sis anvi-lksnnt
lilvsios s»»ton,. 20 2

wie krisetì ^epkllückt« lSliiìer»
Oss Okic?II^^.I. àr Llàntropfen onne /i,11cobol

I^^ckste àsxiobiZkeit, clenn oinT'rcipken isr sàczn Zuviel

^1.8 c?L8L»t?tXI< WII^XO.VIi>lLNî
2u bàdea in Ivlsiglöckcben. Vsilàen, kose, k'iiscter,

rîelic>rrcip ll. s. 5leu: (Zolâlilis

vbersll lcàuklicZ,

Qenerslvsrtreter kür öie 8cbvvei?:

â». li».«». ttannsàlcistr. lS.
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